
Pressemitteilung 
 
 
 
 
 
Neues Arbeitsschiff für das Wasser- und Schifffahrtsamt Bremen 
Schiffstaufe der „WESERLAND“ 
 
 
 
Am 14.08.2008 wird im Rahmen einer Feierstunde beim Außenbezirk 
Bremen-Farge des Wasser- und Schifffahrtsamtes Bremen das 
Arbeitsschiff „WESERLAND“ getauft. 
 
Die „WESERLAND“ wurde bei der Firma Fr. Fassmer GmbH & Co. KG 
gebaut und ist 25,60 m lang und 6,70 m breit. Es wird von zwei so 
genannten Schottelruderpropellern angetrieben, als Manövrierhilfe kommt 
ein Pumpjet zum Einsatz. Die Baukosten betragen 3,4 Mio. €. 
 
Das neue Arbeitsschiff wird, wie der Name schon sagt, für 
Unterhaltungsarbeiten im Amtsbereich des Wasser- und Schifffahrtsamtes 
Bremen sowohl auf der Weser und Lesum als auch auf der Hunte 
eingesetzt. Das Fahrzeug ist seinem Zweck entsprechend mit einer 
Werkstatt, einer großen Decksfläche, einem Hydraulikkran und einer 
Bugfaltrampe ausgestattet. 
 
„WESERLAND“ wurde im Rahmen des neuen Fahrzeugkonzeptes 
beschafft. Dieses Konzept sieht vor, bei künftiger Personalreduzierung das 
breite Aufgabenspektrum durch wenige aber leistungsfähigere und 
vielseitig einsetzbare Fahrzeuge zu bewältigen. Das neue Arbeitsschiff 
ersetzt künftig alte Fahrzeuge des Wasser- und Schifffahrtsamtes, die noch 
2008 ausgesondert werden. 
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